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Ich hatte weder in Berlin noch in Brandenburg Probleme damit Sachen aus höheren Semestern
vorzuziehen, dadurch das mir dann viel aus Brandenburg in Berlin angerechnet wurde, waren
es ja sonst teilweise nur noch zwei Kurse je Semester, das wäre ja total dämlich gewesen.

Es ist in der Regel kein Problem, nur einige Dozenten haben darauf bestanden, dass erst Kurs A
gemacht werden darf und dann Kurs B und wenn es voller war, mussten die aus niedrigeren
Semestern zuerst gehen. Also mein Tipp, probiere es einfach, sprich die Dozenten direkt an und
gucke, was geht.

Übrigens entscheidet ja jede Uni selber, wie der Abschluss ist, daher kann die Klausurzahl total
unterschiedlich sein.

Ansonsten bietet es sich in Berlin an als PKB-Kraft neben des Studiums zu arbeiten, schon
Erfahrungen zu sammeln und das z.T. dann auf die Praktika anrechnen zu lassen. Habe ich
jedenfalls lange gemacht und war problemlos neben dem Studium und zwei kleinen Kindern
möglich, war alles deutlich entspannter als später das Ref.

1https://www.lehrerforen.de/thread/46061-regelstudienzeit-verk%C3%BCrzen/?postID=433832#post433832

https://www.lehrerforen.de/lexicon/entry/35-pkb/
https://www.lehrerforen.de/thread/46061-regelstudienzeit-verk%C3%BCrzen/?postID=433832#post433832

